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Ausgabe 43 / September 2016 
 

Liebe Feuerwehrkameradinnen 
Liebe Feuerwehrkameraden 
 

Der Einsatzzug 4 KPD erfüllt die 
Feuerwehraufgaben auf dem 
Areal der Kantonalen Psychiatri-
schen Dienste in Wil. Als beson-
dere Aufgabe gehörte die Hilfe-
leistung zu Gunsten des Pflege-
dienstes dazu. Ende letzten Jah-
res entschied die Klinikleitung, 

diese Hilfeleistung neu zu regeln und bei Bedarf die Po-
lizei zu alarmieren. 
 

Nun hat die Klinikleitung im Frühjahr 2016 auch ent-
schieden, die Vereinbarung mit dem SVRW betreffend 
den Feuerwehraufgaben zu kündigen. Dies hat zur Fol-
ge, dass der Einsatzzug 4 per Ende dieses Jahres auf-
gelöst wird und unsere Kameradinnen und Kameraden 
in die Kompanien 1, 2 oder 3 umgeteilt werden. Ich 
freue mich, dass mehr als die Hälfte von ihnen weiterhin 
in unserer Feuerwehr Dienst leisten wird. 
 

Auf Grund des Mutationsstopps über den Jahreswech-
sel bei der Kantonalen Notrufzentrale muss die Alarmie-
rung per Anfang Dezember 2016 umgestellt werden. 
Feuerwehreinsätze werden dann ab dem Depot Tonhal-
lestrasse gefahren. Aus der Analyse der bisherigen 
Alarmierungen kann von etwa sieben zusätzlichen 
Alarmstufen 1 ausgegangen werden. 
 

Einsatzzentralen-Pikett 
Die AdF der Führungsunterstützung (FU) leisten ihren 
Feuerwehrdienst im Übungs- wie im Einsatzbetrieb 
mehrheitlich in der Einsatzzentrale. Im Einsatz sind sie 
die Verbindung zwischen Einsatzleitung und dem Feu-
erwehrdepot. Auf Anregungen aus der FU hat das 
Kommando Möglichkeiten zur Anpassung der FU-Arbeit 
im Einsatz gesucht. Die Einsatzbereitschaft wird ähnlich 
der Pikettzüge geregelt. Das Wochenpikett für die FU 
entfällt. Ziel der Anpassungen ist es, den Dienst in der 
FU attraktiv zu gestalten. Interessierte für diesen Dienst 
wenden sich bitte an Marc Schwendener. 
 

Stand Neubau Betriebsgebäude 
Die Umgebungsmauern zur Aufnahme des Zaunes sind 
mehrheitlich erstellt. Die Toranlage in der Fahrzeughalle 
sowie das Schiebetor im Untergeschoss sind montiert. 
Das vordere Dach über der Fahrzeughalle ist bereit, die 
Photovoltaikanlage aufzunehmen. Die Anlage wird 
durch die Technischen Betriebe Wil gebaut. An der öst-
lichen Fassade ist das rote Windpapier zum grössten 
Teil angebracht. In den Steigzonen und im Oberge-
schoss sind schon einige Lüftungskanäle befestigt. Die 

Raumgestaltung im Obergeschoss ist mit den Vorberei-
tungsarbeiten für die Gipswände klar ersichtlich.  
 

 
 

Dachfläche für die Photovoltaikanlage 

 
Wiederum möchten wir Interessierten die Möglichkeit 
bieten, das Betriebsgebäude im momentanen Stand zu 
besichtigen. Es wird wieder eine Terminanfrage via 
Doodle geben. Wer keine Doodleumfrage erhält, kann 
sich auch bei Marc Schwendener melden. 
 
Neue Autodrehleiter 
Mit einem Monat Verspätung übernahmen wir Ende Juli 
die neue Autodrehleiter (ADL) G4. Ein tolles Gerät mit 
neuen Funktionen wie dem Gelenkteil, dem grossen 
Korb, der Schachtfunktion oder der Möglichkeit, Bewe-
gungsabläufe aufzuzeichnen und diese selbständig 
ausführen zu lassen.  
 

 
 

Offizielle ADL Übernahme hinter dem Depot 

 
In Absprache mit dem Amt für Feuerschutz konnte zum 
gleichen Zeitpunkt das Hubrettungsfahrzeug (HRF) G14 
veräussert werden. An seine Stelle trat die bisherige 
ADL. Das heisst, die Feuerwehr Region Wil verfügt jetzt 
über zwei ADL mit Einsatzhöhe bis 32 Meter. Seit letz-
tem Jahr wies der Haupt-Hydraulikzylinder am HRF Öl-
verlust auf, der trotz zweimaliger Reparatur nicht zu be-
heben war. Statt eine grosse Reparatur zwei Jahre vor 
der Ersatzbeschaffung auszuführen, konnte diese 
pragmatische Lösung gefunden werden. 
 
Andreas Dobler 
 
 
 
Feuerwehrkommandant 
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Donnerstag, 2. Juni 2016, 1542 Uhr: FW Wil, Brand 
Dachstock, Konstanzerstrasse 71, Alst. 1 
 
Ausgangslage: Beim Eintreffen der Feuerwehr ist Feu-
er im 2. Stock und eine starke Rauchentwicklung aus 
dem Dachstock sichtbar. Personen befinden sich noch 
im Haus. 
 

 
 

Situation beim Eintreffen der Feuerwehr 
 

Massnahmen: Die sich im Haus aufhaltenden Perso-
nen werden sofort rausgebracht. Mit mehreren Drucklei-
tungen wird der Innenangriff gestartet und ein Übergriff 
auf die Drechslerei verhindert. Mit der Autodrehleiter 
wird das Dach abgedeckt, damit die Wärme entweichen 
kann und ein Löschangriff von oben möglich ist. Das 
ganze Gebäude wird entraucht. Eine Brandwache bleibt 
bis zum nächsten Morgen vor Ort. 
 

 
 

Nachlöscharbeiten mit entsprechender Dachsicherung. 

 
 
 
Freitag, 17. Juni 2016, 0642 Uhr: Baum über Strasse 
A1 Wil Uzwil, rechte Fahrbahn gesperrt Alst -SR 
 
Ausgangslage: Die Polizei ist vor Ort. Infolge eines 
Sturmes ist ein Baum über den Wildzaun gestürzt und 
ragt in die Autobahn. Die rechte Fahrspur ist bereits ge-
sperrt. 

 
 

Korrekte Strassensicherung mit RW und TLF 

 
Massnahmen: Nach Absprache mit der Polizei wird die 
Strassensicherung erstellt. Zur Sicherheit wird mit dem 
Tanklöschfahrzeug und dem Rüstwagen ein Block ge-
bildet. Somit sind die Einsatzkräfte durch die Fahrzeuge 
geschützt. Der Baum wird bis zum Wildzaun zurückge-
schnitten und die Fahrbahn gesäubert. 
 

 
 

Der Einsatz der Kettensäge erfolgt mit Schnittschutzhose 

 
 
 
Dienstag, 16. August 2016, 1522 Uhr: FW Wil Auto 
raucht, mehrere Autos stehen daneben, St. Peter-
strasse Alst -1 
 
Ausgangslage: Eine Autolenkerin fährt mit ihrem Per-
sonenwagen frontal in ein anderes Auto, welches auf 
dem Parkplatz Friedeck korrekt abgestellt war. Es ist 
niemand verletzt worden. 
 

 
 

Die Ölwanne wurde aufgeschlitzt 

 

Einsätze 
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Massnahmen: Der Rauch ist durch das Auslösen des 
Airbags entstanden, ein Brand des Fahrzeuges kann 
ausgeschlossen werden. Trotzdem wird alles mit der 
Wärmebildkamera kontrolliert. Das eine Fahrzeug ver-
liert Oel, welches aufgefangen werden kann. Am 
Schluss wird der Abschleppdienst unterstützt. 
 
 

Einsätze bis zum 31. August 2016 
 
Feuerwehr:  99 
NEF:    516 
 
 

 
 
Folgende Kameradinnen und Kameraden haben Kurse 
erfolgreich absolviert: 
 

Weiterbildung Materialwart in Herisau 

 Käser Marco 

 Kull Ruedi 
 

Grundausbildung Stabspersonal in Wil 

 Lenggenhager Ralph 
 

 
 
 
Kurs Grundausbildung Stabspersonal vom 25./26. 
August 2016 in Wil 
 
48 Feuerwehrangehörige aus den Kantonen Appenzell 
Innerrhoden, Appenzell Ausserrhoden, St. Gallen, 
Thurgau und Graubünden absolvierten in Wil die zwei-
tägige Grundausbildung für Stabspersonal. Der Kurs 
fand am 25./26. August statt. Die Arbeitsplätze befan-
den sich in Wil und Rossrüti. 
 

 
 

Kursteilnehmer beim Erstellen der Lageskizze 
 

Ziel des kantonalen Kurses war, dass jede Teilnehmerin 
und jeder Teilnehmer die Einsatzleitung in ver-
schiedensten Einsätzen der Feuerwehr gezielt unter-
stützen kann. Das am Kurs erworbene Wissen ist das 
Fundament für die weitere Ausbildung. Diese Festigung 
obliegt dann den einzelnen Feuerwehren. 
 

 
 

Die erstellten Lageskizzen werden besprochen 

 
 

 
 
Fahrzeug-Polycom auf G3 

Beim G12 wurde 
das Polycom aus-
gebaut. Neu befin-
det sich dieses auf 
der Beifahrerseite 
in G3 oberhalb der 
Sonnenblende. 
 
 
 
 

 
 
Mineralflaschen auf G1 und G2 
 

Neu befindet sich 
auf G1 und G2 ein 
Rako-Behälter mit 
15 Mineralflaschen. 
Der Standort ist im 
vordersten Kasten 
auf der linken Seite 
oberhalb des 
Wasserwerfers. Die 
Mineralflaschen auf 
G3 und dem 

Technischen Container wurden entfernt. 
 
 
 
Umbau G12 
 
Der Umbau vom Rüstwagen Chemie G12 ist abge-
schlossen. Neu wird der G12 als Schadenwehrfahrzeug 
im Bereich Oel- / Wassserwehr eingesetzt. Es befindet 
sich ein Wasserwehr- und Bachsperre-Modul auf dem 
Fahrzeug. Zusätzlich ist das komplette Material Che-
mie-Ortsfeuerwehr inkl. Pumpsystem NW 32 versorgt. 
Der G12 ist immer noch am Standort Miauton einge-
stellt. 
 
 
 

Material 

Kurse und Ausbildung 
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Standort Beatmungstasche / AED Rucksack 
 

Neu befindet 
sich auf G8 
eine Beat-
mungstasche 
und ein AED 

Rucksack. 
Der alte Be-
atmungskof-

fer sowie der 
Oxylator 

wurden aus 
G8 entfernt. 
Das Material 

wurde in erster Linie für den First Responder Einsatz 
angeschafft bzw. umorganisiert. 
 
Beatmungstasche 

 
Inhalt: 
 
1x Sauerstoffflasche 
     2 Liter 
1x Sauerstoffmaske 
1x Sauerstoffmaske mit 
     Reservoir 
1x Beatmungsbeutel 
1x Gänsegurgel 
1x Filter 
1x Larynx-Tubus Gr. 3 
1x Larynx-Tubus Gr. 4 
1x Larynx-Tubus Gr. 5 
1x Blockerspritze 100ml 
1x Tubusfixation 
 

AED Rucksack 
  
Inhalt: 
   
1x AED Zoll 
1x Satz Elektroden 
1x Pulsoximeter 
4x Ersatzbatterien 
1x Rettungsdecke 
1x Rettungstuch  
2x Kugelschreiber 
1x Wasserfester Schrei- 
     ber schwarz 
1x Rasierer 
1x Kleiderschere 
1x Schreibblock 
3x Paar Handschuhe 
Grösse S / M / L 

 
 

 
 
Nachwuchsfreude bei Sabrina und Neil Allen. Am 11. 
Juli 2016 erblickte ihre Tochter Vivian Emily das Licht 
der Welt. 
 
Am 19. August 2016 haben Sandra und Dominik 
Zellweger sich über die Geburt ihrer Tochter Noemi 
Paula freuen können. 

Am 27. August 2016 heiratete in der Kirche St. Niko-
laus in Wil Julien Kruijsen seine Frau Claudia. 
 
Am 3. September 2016 gaben sich in der Kirche St. 
Peter in Wil Jolanda und Mathias Engler das JA-Wort. 
 
Ebenfalls am 3. September 2016 haben Desiree und 
Simon Jucker in der Kapelle von Dreibrunnen geheira-
tet. 
 
Herzliche Gratulation. 
 
 
 
Feuerwehrleute gesucht 
 

 
 
Bitte teilt uns mögliche Interessenten mit. Anmeldefor-
mulare liegen im Depot oder beim Feuerwehrsekretariat 
auf. 
 
 

 
 
Feuerwehr Region Wil  
Tonhallestrasse 23 - 9500 Wil  
Telefon: 071 913 40 13 Fax: 071 913 40 19 
E-Mail:   feuerwehr@svrw.ch Internet: www.svrw.ch 
Erscheint vierteljährlich Auflage: 250 Stück 
 
 

Kameradschaftliches 

Impressum 
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